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Abo Frauenverein Unterseen 

100'000 Franken für Jugend, Alter und 
Familien 

Seinen 100. Geburtstag feierte der Verein mit einem grossen Fest und einem 

grosszügigen Geschenk. 
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Das Jubiläums-OK überreichte die Spenden, die Kindern, Familien und Senioren zugutekommen (v. 

1.): Gabi Meyes, Yvette Moser, Heidi Fuchs, Bianca Hofer, Käthi von Känel , Naomi Flück und Ingrid 

Hirni. 
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«Der Frauenverein hat immer geschaut, wo es ihn braucht», sagte Elsbeth Grunder, die 

zusammen mit Katharina Zurbuchen fast die Hälfte der 100-jährigen Vereinsge­

schichte mitgeprägt hat, am Jubiläumsfest vom Freitagabend in Unterseen. So stand in 

den letzten Jahrzehnten der Aufbau des Brockenhauses im Vordergrund, während zum 

Beispiel die Hauspflege der Spitex übergeben werden konnte. 

Über das unermüdliche Engagement und den Erfolg, mit dem der Frauenverein seit 

100 Jahren neue Herausforderungen annimmt, freute sich Gemeindepräsid Jürgen 

Ritschard, der die Glückwünsche des Gemeinderats Unterseen überbrachte. Denn: «Der 

gemeinnützige Frauenverein ist wichtig für den Zusammenhalt in der Gesellschaft.»

Das Lob wurde in verschiedenen Variationen über ein Dutzend Mal wiederholt. Die 

Burgergemeinde, die freie Kinder- und Jugendarbeit, der Damenturnverein, der Verein 

für Altersbetreuung, der Gotthelfverein, der Eduard-Ruchti-Fonds, Pro Senectute, 

benachbarte Frauenvereine, die Musikgesellschaft, die Jugendmusik, die 

Chorgemeinschaft, der Teilspielverein - sie alle waren gekommen, um zu gratulie­ren, 

brachten Glückwünsche, Blumen und Geschenke mit. Alle dankten für die Un­

terstützung, die der Frauenverein Jahr für Jahr mit dem Erlös seines Brockenhau­ses 

für soziale und kulturelle Zwecke leistet. 

Viel Geld verschenkt 

Dann folgte die grosse Überraschung, als das Jubiläums-OK kurz vor dem Dessert die 

Spenden vergab: 100'000 Franken, den Grossteil seines Vermögens, teilte der 

Frauenverein unter dem Eduard-Ruchti-Fonds, dem Gotthelfverein Interlaken und dem 

Verein für Altersbetreuung Unterseen auf. Die lokalen Einrichtungen engagie­ren sich 

vor Ort für Kinder, Familien und Senioren und entsprechen damit dem Motto des 

Frauenvereins «im Dienst der Menschen». 

Die Versammlung bedachte die Frauen mit Standing Ovations für ihre Spende - und 

für die unermüdliche Arbeit im Brockenhaus, die dahintersteckt. «Recycling liegt im 

Trend» meinte Präsidentin Gabi Meyes schmunzelnd. So erfreue sich das grosse 

Brockenhaus an der Scheidgasse gerade auch bei einer jungen Kundschaft grosser 

Beliebtheit. Und weil es im Brockenhaus immer viele helfende Hände brau­che, seien 

auch im Verein motivierte neue Mitglieder jederzeit willkommen. 

Doch nicht nur aufs Arbeiten und Schenken verstehen sich die Frauen, sondern auch 

aufs Feiern: Den ganzen Abend wurde im Hotel Beau Site getafelt. Man sass gemütlich 

beisammen und hörte den bewegenden Liedern des J odlerterzetts Stärne zu. Und etwa 

in der Halbzeit erschien überraschend die Schillermusik, lockte die ganze Festgemeinde 

auf die Terrasse und spielte alle Stücke, die sie kann. Plus Zugabe. 




